
Was Schafen in den Ohren klingt

Am Abgrund freuen sich die Schafe

und eine böse Stimme singt:

„Schlaf Kindlein doch, ja schlafe,

weil das dir die Erlösung bringt!“

Dann turnen sie auf spitzen Graten

die Schwindel eben nicht erregen –

doch sie sind im Schlaf verraten,

wo sie sich unbewusst bewegen…

Dann stürzen sie in tiefe Schluchten

und schlagen unten blutig auf!

Sie sind die armen Heimgesuchten –

der Rat an sie heißt „Ausverkauf!“

Gepeinigt sind sie, wüst und schlecht,

von miesen, schleimigen Tyrannen.

Die haben sich total erfrecht

sie aus dem Land zu bannen…

aus ihrem Pferch und von der Weide.

Doch vorher werden sie geschoren!

So steh‘n sie nackend auf der Heide,

das schöne Schlaflied in den Ohren!
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